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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate November und
Dezember wexden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe
von 2 M angenommen Die Saale Zeitung wird nach
außerhalb ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nach
Erſcheinen mit den nächſten Zügen verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für die Monate November und Dezember
1,70 bei zweimgliger Zuſtellung 1,90 M

Die Expedition

Reichsſpeicher
Das Streben der Agrarier nach einer ſchnellen ſtarken

Steigerung der Getreidepreiſe durch ſtaatlichen
Eingriff führt zu immer neuen Vorſchlägen deren Ausfüh
rung ebenſo im geſammten Getreidehandel wie in unſeren
ſozialen Einrichtungen die größte Verwirrung und die nach
theiligſten Folgen herbeiführen müßte Der neueſte in der

Kreuzzeitung gemachte Vorſchlag bezweckt die Errichtung
von Reichsſpeichern Große Lagerhäuſer ſollen von
Reichswegen in den verſchiedenen Theilen Deutſchlands ein
gerichtet und zur Aufnahme von 11 bis 2 Millionen Tonnen
Roggen beſtimmt ſein Dieſe Neuerung ſoll den doppelten
Zweck verfolgen einmal in Kriegszeiten die Verſorgung des

eeres wie der Bevölkerung mit Brotkorn auf eine längereZeit ſicher zu ſtellen andererſeits als Preisregulator bei

niedrigen Preiſen ſteigernd bei hohen Preiſen ermäßigend auf
den geſammten Roggenmarkt und Roggenverbrauch Deutſch
lands einwirkend Der Vorſchlag wird mit einem nicht ge
ringen Aufwande von patriotiſchen und volksfreundlichen Aus
führungen unterſtützt Gleich der im Spandauer Juliusthurm
niedergelegten Goldreſerve ſoll dem Deutſchen Reiche eine
dauernde Getreidereſerve von Nöthen ſein die auch bei
völliger Abſperrung des Landes im Kriegsfalle die Verſorgung
mit Brotkorn auf 1 bis 12/ Jahre ſichert dieſer Getreide
vorrath ſoll aber zugleich den Jntereſſen der geſammten
konſumirenden Bevölkerung wie den Jntereſſen der Reichs
finanzen entſprechen da er bei niedrigen Preiſen durch Ankauf
angeſammelt und bei hohen Preiſen zu einem erheblichen
Theil durch Verkauf wieder an den Markt gebracht werden
kann

Aus dieſer Drapirung mit nationalen und ſozialpolitiſchen
Ausführungen ſchaut freilich nur allzu deutlich fort und fort
dieſelbe agrariſche Tendenz heraus welche an derſelben Stelle
der Kreuzzeitung zur heftigen Bekämpfung der Handels
verträge und zur rückſichtsloſen Empfehlung des Antrages
Kanitz geführt hat Man würde auf die Vertreter dieſes
Agrarierthums nur wenig Eindruck machen wenn man ihnen
nur vorhalten könnte daß ein ſolcher einſeitiger Eingriff des
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Staates zur Begünſtigung eines Kreiſes von Produzenten

Nachdruck verboten

Taine und ſeine Stellung zu Deutſchland 187071

Von Dr Ludwig Jacobowski
Der Begriff einer Weltlitteratur iſt echt deutſch Seit

Jahrhunderten iſt Deutſchland ein internationgles Becken für
fremdländifche Jdeen und Neigungen und noch heute zeigt es
ſeine Vorliebe für die ausländiſche Litteratur in demſelben
Maße wie ſeine Dichter vom Auslande gering geſchätzt oder
überhaupt ganz ignorirt werden Namentlich Frankreich ver
hält ſich im weſentlichen völlig u zur deutſchen Kunſt
und Litteratur der Gegenwart s iſt nicht eine Folge
naiver Jgnoranz nicht eine Frucht der Befriedigung über die
eigene Produktion die ablehnende Haltung Frankreichs iſt eine
bewußte politiſche Aktion Frankreich beſchäftigt ſich ungemein
mit der engliſchen ruſſiſchen und nordiſchen Litteratur
Namentlich mit der engliſchen Emile Hennequin einer
der geiſtreichſten leider zu früh verſtorbenen Kritiker ergeht
ſich über Charles Dickens und dgar Poe der geniale

Boulevardier Baudelaire überſetzt die Novellen des letzteren
Gabriel Sarazin verſenkt ſich in die Rengiſſance Dichter
Englands Shelley Words worth ColeridgeTennyſon Browning und Whitman Edouard Rod
analyſirt glänzend die ſogenannten Präraphaeliten Swin
burne oſſetti Hunt und Milais u ſ f In dieſem
eſucht eifrigen Vertiefen in den en liſchen Geiſt liegt ein
tarker antideutſcher Zug der nicht ohne inneren Humor iſt

Während es der franzöſiſche Chauvinismus ablehnt za mit
deutſchem Weſen und deutſchem Geiſte zu befaſſen ſucht er
auf Umwegen in ſeine Tiefen einzudringen indem er unſer
ſive ror jenſeits des Kanals die engliſche Nation liebevoll

udirt
Und doch iſt dieſer ſich ſo nalv geberdende Deuſchenhaß nur

ein Kunſtprodukt Jm Grunde haßt der äſthetiſche Sinn der
rn den praktiſchen Materialismus des Engländers über
alle Maßen Erſt jüngſt hat es Alphonſe Daudet freimüthig
ausgeſprochen wie die centrifugalen Tendenzen des franzöſiſchen
Chauvinismus alle geheimen Sympathien für Deutſchland in
ihren Kreis bannen Ach, ſagte der Altmeiſter vor 1870
hat niemand in Frankreich die Deutſchen gehaßt Derjenige
den man haßte das war der Engländer Und ſehen Sie
bin heute noch ſo Jch habe mich gegen die deutſche Jnvaſion
geſchlagen ich bin Chauviniſt aber ich verabſcheue nicht

nothwendig aus allen anderen produzirenden Kreiſen e
Anſprüche an den Staat hervorrufen müſſe ſie glauben nicht
allein ausreichende politiſche Macht zu beſitzen ſolche Vorſchläge
in der Geſetzgebung durchzuſetzen ſondern ſie fühlen ſich auch
wohl ſtark genug die ähnlichen Anſprüche anderer prodnzirender
Kreiſe erfolgreich zurückzuweiſen Der Vorwurf der Nächweis
daß ſie das Staatsintereſſe einer Klaſſe in gefährlicher Ueber
treibung verfolgen hat für Politiker dieſes Schlages nichts
Abſchreckendes mehr

Nun liegt aber bei dem neueſten Vorſchlage der Reichs
ſpeicher und bei ähnlichen Vorſchlägen die Sache ſo daß ſich
die Nutzloſigkeit ja Schädlichkeit aller ſolcher Einrichtungen
für die einheimiſche Land wirthſchaft ſelbſt nachweiſen läßt
Der Gedanke durch ſtaatliche Eingriffe in der einen oder
anderen Form die Bewegung der Getreidepreiſe zu reguliren
iſt doch kein neuer Er mag vielleicht wie z B Roſcher in
ſeiner berühmt gewordenen Abhandlung über Getreidehandel
meint auf den mittleren und niederen Stufen der Volks
wirthſchaft angebracht geweſen ſein Je mehr die Ver
ſorgung jedes einzelnen Landes mit den modernen Hilfsmitteln
des Transports und Verkehrs beſchafft wird um ſo ſtärker
und ſchneller hat aber ein ſtaatlicher Eingriff ſeine nachtheilige
Wirkung ausgeübt Man erinnere ſich z B nur der ſchäd
lichen Folgen welche in den letzten Jahren die in Rußland
von der Stagtsregierung zur Regulirung der Getreidepreiſe
ergriffenen Maßregeln gehabt haben Jm Jahre 1891 hat
das erlaſſene Ausfuhrverbot nicht die Preiſe im Jnnern
ermäßigt ſondern durch übereiltes Hinaustreiben aller verſchiff
baren Waare künſtlich geſteigert auf der anderen Seite haben
die Ankäufe für Staatsrechnung in den Jahren 1893 und
1894 wenn ſie auch einer ſehr beſchränkten Anzahl von
Producenten einen Sondergewinn gewährten die Preiſe nicht
gehalten ſondern durch das dauernde Gewicht der Staatsläger
noch gedrückt Die Schwankungen der Preiſe ſind in beiden
Fällen durch die ſtaatlichen Maßnahmen nicht gemildert ſondern
verſtärkt worden

Läßt ſich annehmen daß bei einem Reichslager von zwei
Millionen Tonnen Roggen in Deutſchland die Enkwicklung der
Roggenpreiſe eine andere ſein würde Keineswegs Ein
ſolches in einer Hand konzentrirtes Lager würde einen dauernden
Druck auf den deutſchen Roggenmarkt und darüber hinaus
ausüben von deſſen Gewicht man ſich ſchwer eine voll
ſtändig zutreffende Vorſtellung machen kann Aus den
Reichsſpeichern ſoll bei hohen Preiſen verkauft werden
Hat der Getreidehandel aber fortwährend mit der
Möglichkeit zu rechnen daß bei einer ſteigenden Kon
junktur d h in einer Zeit wo er die gekaufte Waare mit
Vortheil abſetzen kann ihm durch eine Jntervention der
Reichsſpeicher der Gewinn abgeſchnitten oder gar in Verluſt
verwandelt wird ſo wird er ſich anf das Geſchäft überhaupt
nur einlaſſen können wenn er ſich eine höhere Riſikoprämie
ſichert mit anderen Worten wenn er dem Getreideproduzenten
für ſein Produkt weniger giebt damit auf dieſe Weiſe die
Spannung zwiſchen Einkaufspreis und Verkaufspreis erweitert
wird Dazu kommt daß die einmal gefüllten Reichsſpeicher
doch die zu Lager genommene Wagre nicht für alle Zeit feſt
halten können fort und fort wird ein Theil des Getreides
wenn es nicht durch längeres Aufbewahren dem Verderben

den Deutſchen ſondern den Engländer Und ich glaube
mancher in Frankreich denkt ſo wie ich

Daß die franzöſiſche Jugend ſich von dem deutſchen Geiſte
und ſeinen Früchten abgewendet hat dazu hat der im Jahre
1893 verſtorbene Taine auch ein wenig beigetragen Gewiß
wider Willen Auch für ihn den genialſten aller Kritiker den
roßen Litterarpſychologen war der germaniſche Geiſt ein
hänomen dem er als Gallier als geborener Analhtiker ver
h gegenüberſtand Aber anſtatt das Problem ſelbſt auzu

greifen machte er den Umweg über England und blieb
dort ſtecken Den engliſchen Jdealismus und ſeinen Haupt
vertreter Carlyle und den engliſchen Poſitivismus in ſeinem
Führer Stuart Mill analhſirte er eindringlich und gab in
ſeiner Geſchichte der engliſchen Litteratur Beweiſe einer
völlig neuen litterarpſychologiſchen Methode noch ehe in
Deutſchland jemand die Autorität der Leſſing ſchen äſthetiſchen
und litterartſchen Kritik auch nur anzuzweifeln wagte Und in
ſeinen im vorigen Jahre in fünfter Auflaga erſchienenen
Eſſays 2 Bde finden ſich Studien über Jefferſon

über die Mormonen aber über die Deutſchen faſt nichts
Und wie ſpärlich ſind die Beiſpiele die er aus dem Schaffen
deutſcher Künſtler zur Unterſtützung ſeiner Kunſttheorien her
beizieht Jn ſeiner Philoſophie der Kunſt führt er die
Künſte aller Länder vor Shakeſpeare und Rubens die
griechiſche Tragödie die holländiſche Malerei die franzöſiſche
Tragödie italieniſche Kunſt antike Malerei in Pompeji und
Ravenna große Menſchen wie Michelaugelo und
Corneille die Portraitmaler Denner und van Dyk
neapolitaniſche und ſpaniſche Statuen und neben dieſem
verblüffenden Wiſſen über die Kultur und Kunſt aller Zeiten
und Länder ein paar dürftige Bemerkungen über die deutſche
Muſik über die gothiſche Architektur und Goethe s
Jphigenie gleichſam als dämme er der Bewunderer

egel s an einer chauviniſtiſchen Ecke ſeines Herzens einen
trom zurück der ihm deutſche Kunſt und deutſches Weſen

zuführte Und ein wenig Chauviniſt iſt H Taine Jn
unſeren Salons in unſeren Büchern lernte nebſt dem wilden
Moskoviten u der tölpelhafte Deutſche Allemand balourd
die Kunſt zu grüßen zu lächeln und zu plaudern, betont der
Gallier einmal ſtoln

Aber wenn er in einem Augenblick ein wenig Chauvin ge
weſen iſt der nur den Stil dreier Franzoſen Michelet
Balzac Saint Simon und dreier Engländer Shake

anheim fallen ſoll aus den Reichsſpeichern an den Markt ge

bracht werden müſſen Wie eine drohende Wolke würde ſomit
das gewaltige Reichslager immer über dem deutſchen Roggenmarkte ſchweben Jn Feiten niedriger Preiſe in welchen die

Reichsſpeicher zum Einkauf ſchreiten ſollen würde nicht minder
eine Zurückhaltung des Getreidehandels eintreten Denn wenn
dieſe Speicher gefüllt würde erſt des übrig gebliebenen Ge
treides ſich der Getreidehändler annehmen können aber dann
auch unter Hinweis auf das vorhandene Reichslager und die
Möglichkeit ſeiner Verwendung nur ſchlechtere Preiſe anlegen
können Ein neuer Faktor der in ſeiner autonomen ſtagat
lichen Aktion unberechenbar würde in den Getreidehandel ein
gefügt werden und das Geſchäft noch unſicherer als bisher
machen je unſicherer ein Geſchäft iſt um ſo größer eben muß
der in Ausſicht ſtehende Gewinn ſein wenn es ber Prch ge
macht werden ſoll um ſo ſchlechter wird ſich der Preis für
den Produzenten geſtalten

Die ſachlichen Bedenken gegen den Vorſchlag der Reichs
ſpeicher ſind ſelbſtverſtändlich mit dem hier hervorgehobenen
Hauptbedenken nicht erſchöpft Jm weſentlichen iſt er dahin
zu charakteriſiren daß durch eine eingreifende ſtaatliche Aktion
eine beträchtliche Steigerung der gegenwärtigen
Roggenpreiſe herbeigeführt werden ſoll und daß um die
weiteren unabwendbaren Folgen einer ſolchen Aktion ihre Be
fürworter ſich nicht viel kümmern Jn ſchroffem Widerſpruch
ſteht aber gerade dieſer Plan mit früheren Artikeln der
Kreuzzeitung, welche behaupteten daß in dem laufenden

Erntejahre der arme Landwirth ſein Getreide Hals über Koof
habe verkaufen müſſen Jſt dieſe Schilderung zutreffend ſo
wird die einmalige preisſteigernde Wirkung der Speicher und
Lageranlage gar nicht den Landwirthen ſondern dem verhaßten
Getreidehandel zu Nutze kommen Jſt aber weder ein ein
maliger noch ein dauernder Vortheil von der ganzen Ein
richtung für die Landwirthſchaft zu erwarten welcher ver
ſtändige Landwirth ſoll ſich dann für den neueſten Vorſchlag
der Reichsſpeicher begeiſtern

Deutſches Reich
Zum Rücktritt Caprivi s

Unſer berliner Korreſpondent meldet uns
Die gegenwärtig die Runde durch die Preſſe machende

Darſtellung des Deutſchen Wochenblattes über die Vorgänge
welche vor Jahresfriſt den unmittelbaren Anlaß zum Rücktritt
des Grafen Caprivi gegeben haben wird mir ſoweit darin
neue Geſichtspunkte entwickelt ſind an unterrichteter Stelle als
vollſtändig unzutreffend und jeder inneren Wahrſcheinlichkeit
entbehrend bezeichnet Jn dieſen Kreiſen hat man vielmehr
Grund zu der Annahme daß Caprivi in letzter Linie deswegen
gefallen iſt weil er den Kaiſer unmittelbar nach deſſen ihn
desavouirender Rede worin die Hoffnung ausgeſprochen wurde
die Halbbataillone bald als Ganzbataillone im Heere ſtehen zu
ſehen gebeten habe ſich mit ihm über Aeußerungen die auf
den Gang der Dinge von Bedeutung ſeien vorher ins Ein
vernehmen zu ſetzen und keinerlei politiſche Kundgebungen zu
erlaſſen ehe er ſich mit dem verantwortlichen Reichskanzler be
rathen habe

Gegenüber der Auffaſſung des Monarchen daß der Reichs
kanzler nach dem geltenden Recht nur für Anordnungen und

ſpeare Swift Carlyle bewundern kann da regt ſich doch
auch ſeine wiſſenſchaftliche Ehrlichkeit und als Hiſtoriker ent
ſchlüpft ihm dann das Geſtändniß Von 1780 1830 hat
Deutſchland alle Jdeen unſeres hiſtoriſchen Zeitalters hervor
gebracht und ein halbes vielleicht ein ganzes Jahrhundert
lang wird es unſere Aufgabe ſein ſie noch einmal durchzu
denken Philosophie de art 1864 S 72

Nur einmal am 9 Okt 1870 hat H Taine die Feder er
griffen um ſich direkt mit Deutſchland zu beſchäftigen Es
waren erſt 5 Wochen her daß Napoleon III bei Sedan
gefangen genommen worden war am 4 Sept war das
Kaiſerreich geſtürzt worden am 6 erſchien Jules Favre s
pomphaftes Rundſchreiben daß er keinen Zoll von dem Boden
Frankreichs abtrete Denn nach Napoleon s Sturz waren in
der deutſchen und franzöſiſchen Preſſe die künftigen Friedensbedingungen der Gegenſtand eifriger Diskuſſionen geweſen

Zwei Artikel zweier berühmter Hiſtoriker von David Strauß
in der Allg Ztg und von Heinrich v Sybel in der
Köln n gaben H Taine Anlaß zu ſeinem politiſchen

Eſſay Die Meinung in Deutſchland und die Friedensbe
dingungen Derſelbe iſt weil aus einer beſtimmten Zeit
ſtimmung herausgeboren von eigenartigem Jntereſſe Er iſt
voll Reſignation und Trauer über Frankreichs Sturz Er
warnt Deutſchland davor Frankreich Elſaß und Lothringen
wegzunehmen denn beide Provinzen ſind ſeiner Meinung nach
durch und durch franzöſiſch Leider vergißt Taine der berühmte
Hiſtoriker daß ſie o Straßburg o Straßburg du wunder
ſchöne Stadt noch vor zwei Jahrhunderten kerndeutſch ge
weſen waren Zwei Punkte ſind es namentlich die er Strauß
und Sybel wie den Deutſchen
macht

Zuerſt hätten ſie vom Franzoſenthum einen durchaus falſchen
Begriff Nach der Meinung der Deutſchen ſeien die Fran
zoſen turbulent ehrgeizig aus Jnſtinkt gewohnt in alle Dinge
ſich einzumiſchen gierig nach militäriſchem Ruhm u ſ
Taine kenne die deutſche Preſſe und Litteratur Deutſchland
ſelber aus eigener Anſchauung und überall habe er dieſes Vor
urtheil und dieſe falſche Auffaſſung von franzöſiſchen Volksgeiſt
gefunden Und doch ſei dieſe Auffaſſung ungenan und un
gerecht Essais de eritique et histoire Paris 1887 S 418
Die Deutſchen hielten ſie alle um jeden Preis aufrecht nur um
einen dauernden und vernünftigen Frieden ablehnen zu können
Die Deutſchen hätten noch die ruhmdurſtigen Franzoſen der

überhaupt zum Vorwurf
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dVerfügungen des Kailſers nicht aber für deſſen Reden un
Telegramme verantwortlich ſei habe Caprivi a elg
völlig unhaltbare Poſition bingewieſa Aller
ſich für ihn daraus rer wird pro al n

öchſte Kundgebungen erfonur völtig en wären ſondern auch des
desrathe oder demOefteren ſeine dem n ungendesavoutrten

Reichstage gegebenen Zuſide Politik zerriſſen Bei der
enhangre r Wien Wantt ſei es dann unabhängig von

n Differenzen zum Bruche gekommen Manbube Wer r Scene be Gefühl gehabt als ob dem Grafen

Caprivi ſchon vorher und zwar bei den immer ſchroffer
werdenden Differenzen mit dem MiniſterPräſi
denten von Eulenburg ſein Amt gründlich ver
leidet ſei und er nur nach einem Vorwande ſuche ſeine
immer ſchwieriger werdende Stellung niederzulegen Perſonen
aus ſeiner damaligen Umgebung verſichern daß er ſich
in dieſem Sinne unmittelbar nach dem ohne ſein
Vorwiſſen erfolgten Empfange der agrariſchen
Deputatton durch den Kaiſer geäußert habe

Die Regierung und die Agrarier
Die bereits kurz erwähnte Rede welche der Landwirthſchafts

miniſter v Hammerſtein Loxten dieſer Tage in Ratibor
gehalten hat und die eine ganz dentliche Abſage an die
agrariſchen Ultras bedeutet verdient in ihren Hauptſtellen noch
vollinhaltlich mitgetheilt zu werden Nach der Schleſ Ztg
ſagte der Miniſter u

Jch muß auf zwei Fragen eingehen welchen Sie die röglig
keit und Fähigkeit zuſchreiben die Lage zu beſſern dieſe ſind
der Antrag Kanitz und die Währungsfrage Wenn ich
überzengt wäre daß die Annahme des Antrages Kanitz der
deutſchen Landwirthſchaft helfen könnte und wenn ſeine An
nahme mit den Handelsverträgen und der Vertragstreue verein
bar wäre ſo würde ich nicht zögern für den Antrag einzutreten
Aber ich habe bei der eingehenden Prüfung welche der Antrag
Kanitz von mir erfahren hat bis jetzt nicht die Ueberzeugung
gewinnen können daß er der deutſchen Landwirthſchaft Segen
bringen würde und ich glaube auch nicht daß ſpeziell der Oſten
die Vortheile davon ziehen würde die ſeine Freunde erwarten
Ueber die Währungsfrage will ich nur ſagen daß das Sinken
des Silberpreiſes ernſte Gefahren mit ſich bringt Doch iſt bei
unſeren Verhältniſſen das vollſtändige über den Haufen Werfen
des gegenwärtigen monetären Syſtems von zweifelhaftem Er
folge Jch kann nur ſagen daß in dieſem Augenblicke von der
königlichen Staatsregierung Mittel erwogen werden wie dieſen
Gefahren zu begegnen iſt Ob aber wenn ſelbſt eine Aenderung
in unſerer Währung ohne ſchwerwiegende Folgen für andere
Theile und ohne gänzlichen Umſturz unſeres jetzigen monetären
Syſtems möglich ſein ſollte dies der Landwirthſchaft Vortheil
bringen würde ſcheint mir zweifelhaft namentlich aber zweifle
ich ob ſich die Betriebskoſten der Wirthſchaft alsdann nicht
ſteigern würden Jch glaube daher daß unſer nächſtes Ziel ſein
muß mit einer ganzen Reihe einzelner Maßregeln
zu helfen von denen vielleicht jede einzelne an ſich von
keiner ſo allgemeinen Bedeutung ſein mag die aber in ihrer
Geſammtheit ſchließlich doch zu einer Beſſerung
verhelfen werden ch hoffe und erwarte daß bei der
Berufstreue der deutſchen Landwirthe die Kriſis dann wird über
wunden werden können Und ich habe von der Bevölkerung hier
den Eindruck empfangen daß ſie dazu ernſthaft mitarbeiten
wolle aber auch müſſe Unſer deutſches Volk hat ſeine Miſſion
in vielen Beziehungen noch zu erfüllen Seine Kraft und Stärke
beruht auf der Landwirthſchaft wenn dieſe krankt ſo leidet das
ganze Volk Mit der deutſchen Landwirthſchaft wäre alſo auch
dem deutſchen Volke die Kraft genommen Schon manche Kriſis
iſt vorübergegangen Zu der Vorſehung habe ich die Zuverſicht
daß wir zuletzt doch die Schwierigkeiten der gegenwärtigen
kritiſchen Lage überwinden werden Ich bitte Sie das Zutrauen
zu mir zu haben daß ich das Meinige dazu thun werde Jch
werde verſuchen Jhr Vertrauen zu rechtfertigen

Es war verauszuſehen daß dieſe Rede in den Reihen der
Agrarier arg verſchnupfen würde Und das Hauptorgan des
Bundes der Laudwirthe die D iſt denn auch alsbald
auf dem Plane erſchienen und hat verlangt daß der Land
wirthſchaſtsminiſter die Gründe für ſeine Auffaſſung
der Oeffentlichkeit übermittele Die Nordd Allgem Ztg
erklärt es daraufhin für eine irrthümliche auf Ueber
ſchätzung beruhende Auffaſſung daß ein Miniſter gehalten
ſei der von einem beliebigen Preßorgan vertretenen Oeffent
lichkeit Rede und Antwort zu ſtehen und ihm die Gründe

für ein von ihm dem Miniſter abgegekenes Urtheil zu unter
breiten Die Stelle für Anfragen dieſer Art und ihre Beant
wortung ſind die Parlamente andere Erwarlungen zumal
wenn ſie in dem Tone einer peremtoriſchen Forderung auf
treten müſſen als unberechtigt zurückgewieſen werden Des
weiteren erinnert das Blatt an die ausführlichen Verhandlungen
über den Antrag Kanitz wobei gewichtige Gründe gegen den
Antrag in ausreichendſtem Maße vorgebracht ſeien und
weiſt auf die Beſchlüſſe des Staatsrathes und die Aeußerungen
des Kaiſers hin Die Forderung der Deutſchen Tages

eitung könne nur das äußerſte efremden hervorrufene lange derartige Anmaßlichkeiten aber in höheren Regionen

weiter nichts hervorrufen wie Befremden, wird man ſich
daraus in den agrariſchen Reihen gar nichts machen Der
Gegenſatz der zwiſchen der Regierung und der be des
Herrn v Ploetz fortdauernd beſteht wird recht deutlich ver
anſchaulicht dadurch daß in demſelben Augenblicke wo der
Landwirthſchaftsminiſter in Ratibor ſeine zur Vernunft mah
nende Rede hielt ein Mitglied des Geſchlechtes von Putt
kamer dem ſoeben das Recht auf Entſendung eines Vertreters
ins Herrenhaus verliehen worden Herr v Puttkamer
Plauth in einer Verſammlung weſtpreußiſcher Mitglieder
des Bundes der Landwirthe eine Rede durchaus im Charakter
der radikalſten agrariſchen Agitation gehalten hat Sie ſchloß
mit den Worten Den Fanatismus will ich in Jhnen wach
rufen Sie ſollen fanatiſche Agrarier werden
Herr v Puttkamer Plauth blieb dabei daß nur eine Mono
poliſirung der Getreideeinfuhr nach Art des Antrages Kanitz
oder in ähnlicher Weiſe und die Doppelwährung den Land
wirthen helfen können So ſind unſere Agrarier und ſo
werden ſie bleiben und wenn der Herr Landwirthſchafts
miniſter alltäglich eine ſo vernünftige Rede hält wie diejenige
von Ratibor

Ein Grenzboten Einfall
Die Grenzboten haben ſich ſchon ſeit einiger Zeit bemüht

politiſche Artikel zu bringen die bei kühl und nüchtern
Denkenden Kopfſchütteln erregen müſſen Sie reihen jetzt den
früheren Leiſtungen eine neue an Unter dem Stichwort
Sollen wir nicht ein bischen Demokraten werden finden

ſich zunächſt Schilderungen unſerer Zuſtände die ja manch
Wahres enthalten dann aber kommt der Grenzboten Artikel
zu folgenden Schlüſſen

Die unvermeidliche Wirkung dieſes Zuſtandes iſt eine durch s
anze Reich verbreitete Unzufriedenheit der unteren und mittleren

Klaſſen und für die Politik ergiebt ſich daraus die Folgerung
daß das Gleichgewicht der oben bezeichneten beiden Grundſätze
zu Ungunſten des Liberalismus in einem ſo augenfälligen Grade
geſtört iſt daß ſogar der hamburgiſche Korreſpondent eine Reform
des preußiſchen Vereins und Verſammlungsrechts im freiheit
lichen Sinne für nothwendig erklärt und daß man es dem
nach für ſeine Pflicht halten muß eine wirklich liberale
Partei wofern es eine ſolche giebt zu unterſtützen Die
Sozialdemokraten vertreten nun zwar ſo lange ſie ſich im Zu
ſtande der Unterdrückung befinden die Freiheit aber ſich ihnen
anzuſchließen daran kann natürlich ein deutſcher Patriot nicht
denken Dagegen ſtänden z B dem Anſchluß an die Deutſche
Volkspartei die von den ſüddeutſchen Demokraten begründet
jetzt im Begriff ſteht die Mainlinie zu überſchreiten weder
patriotiſche noch ſonſtige Gewiſſensbedenken im Wege
Männern die mit den Nationalliberalen nicht länger
mitgehen und natürlich noch weniger Agrarier werden
können wird der Uebergang zu dieſer neuen Partei
nicht ſo ſchwer fallen wie ihnen der Anſchluß an die Frei
ſinnigen fallen würde die mit zu viel unangenehmen Tradi
tionen und Perfönlichkeiten behaftet ſind Freilich giebt es auch
in der ſüddeutſchen Volkspartei Perſönlichkeiten die einem ſowohl
preußiſchen als nationalliberalen Herzen unſympathiſch ſein
müſſen aber in welcher Partei gäbe es nicht Perſonen die aus
irgend einem Grunde unſympathiſch ſind Was uns ſelbſt
betrifft ſo werden wir zwar nie unſere vortheilhafte Stellung
außerhalb aller und über allen Parteien aufgeben die uns die
Möglichkeit giebt jederzeit die Strömung nicht die Partei
zu ſtärken die gerade im Augenblick für das Gemeinwohl am
nothwendigſten und nützlichſten iſt in Zeiten erſchütterter
Autorität für die Autorität in Zeiten gefährdeter Freiheit für
die Freiheit einzutreten Aber wir wüßten Männer die ſich bei
Wahlen nicht der Abſtimmung enthalten wollen die Fraktionen
Kanitz und Stumm aber nicht unterſtützen können vor der Hand
keinen beſſeren Ausweg anzurathen

Revolution und des erſten Empire im Sinne mit denen der
ſo überaus friedliebende zeitgenöſſiſche Franzoſe nichts mehr
gemein habe Der franzöſiſche Bauer ſei nichts weiter als
friedliebend und er repräſentire doch ein Viertel der Nation Hier
ſchiebt H Taine eine kleine Studie über die Entwickelung des
Bauern ein in ſeiner Methode die alle Eigenſchaften aus der
Umgebung herleitet und weiſt ſehr fein und geiſtreich nach
wie die Freude am Beſitz des Bodens alle kriegeriſchen Jn
ſtinkte dämpft und nur die friedlichen fortentwickelt Vier
Male, ſagt Taine habe ich vollſtändige Reiſen durch Frank
reich gemacht abgeſehen von einer Anzahl kleinerer Reiſen
Ueberall habe ich mit den Handwerkern geplaudert noch mehr
mit den Bauern Ganze Monate lang habe ich in ver
ſchiedenen Dörfern gelebt immer und bei allen fand ich die
gleichen Gedanken Die meiſten beſitzen Land und denken an
die Zukunft ſeit der Vollendung der Eiſenbahnen bedrücken
Hypotheken und Wucher faſt nicht mehr ihr kleines Gut viele
von ihnen haben einige Obligationen und Werthpapiere ihr
Komfort hat ſich vermehrt ſie leben nicht mehr von Tag zuTag ihr Horizont obſchon ſehr beſchränkt wird nicht ehe
durch den bloßen drückenden Gedanken nach dem täglichen Brod
eingeengt ſie wollen aus ihrem Sohne einen bemittelten Bauer
machen manchmal einen Herrn Mit der Situgtion und dem
Halbwohlſtand eines Eigenthümers haben ſie auch die Em
pfindungen eines ſolchen angenommen Erſcheint nach
Taine s Schilderung der franzöſiſche Bauer als der fried
liebendſte Menſch dem der Krieg ein Greuel iſt ſo erzählt
Taine weiter daß er in allen anderen Kreiſen auch die gleiche
Unluſt am Kriege angetroffen hätte

Ueberhanpt und das iſt der zweite Vorwurf den Taine
den Deutſchen macht überhaupt wären wir über die Motive
des Krieges falſch unterrichtet Wir Dentſchen wären ſo ein
fältig die pariſer Revanche Zeitungen ernſt zu nehmen DieAgitation in Paris war künſtlich und cheilweiſe durch Geld

gemacht der Kaiſer ſpielte auf einen Wurf um die Wieder
herſtellung ſeiner perſönlichen Macht und die von ihm ernannten
Kammern waren gefällig mehrere Journaliſten die den Krieg
predigten hatten Jntereſſenmotive oder liebten die wirkungs
vollen Phraſen Jhr Radan hat die Deutſchen etäuſcht und
täuſcht ſie noch der konfuſe Lärm der Straße hinderte daß
man ein anderes Wort vernehmen konnte jenes aufrichtige
und ernſte Wort der wirklichen öffentlichen deinung Aus
dieſem Grunde ſei der Krieg ihnen aufgedrungen worden ein
Krieg aus Nolhwendigkeit nicht der Wahll Und wie in

den kleinen Schulgeſchichtsbüchern z B von Duruy trägt
auch bei Taine der Hohenzollernprinz die Schuld am Kriege
der Spaniens König werden ſollte damit vielleicht Frankreich
auch noch vom Rücken aus füſilirt werden könnte

Taine s Eſſay iſt ein gelungener Ausdruck für die franzöſiſche
Stimmung nach Napoleon des Dritten Sturze Als ganzer
Gallier zeigt ſich Taine in der Art wie er Napoleon und die
ganze franzöſiſche Preſſe verleuguet nur um das Preſtige Les
franzöſiſchen Volks zu retten Zu dieſem Zwecke wird er ſogar
einem wichtigen Satze ſeiner litterar und zeitpſychologiſchen
Methode untreu Während er ſelber die Preſſe als ein wich
tiges menſchliches Dokument in ſeinen geſchichtlichen Werken
benutzt während er die deutſche Preſſe für das Sprachrohr
der deutſchen politiſchen Meinung hält verleugnet er das
Prinzip in ſeinem eigenen Lande Die Freinden, ſagt er
die ſich aus den Zeitungen über uns unterrichten lernen uns

nur gewiſſermaßen in offizieller Parade kennen und igno
riren oder verkennen die wirklichen Meinungen und Gedanken
des franzöſiſchen Volkes

Und doch iſt dieſes Abweichen von einer Methode in jener
Zeit und bei jener Gelegenheit verzeihlich Noch betäubt von
den gewaltigen Siegesnachrichten die Frankreichs Herzen ſtocken
und ſeine Lippen bleich machten verliert einer der größten
Franzoſen und Hiſtoriker den Kopf d h ſeine hiſtoriſche
Methode Doch was bedentete dieſer kleine Gedankenverluſt im
Vergleich zum Verluſt von Elſaß Lothringen den Frankreich

und H Taine fürchteten Deshalb ruft er am Schluſſe
ſeines Eſſays noch einmal ſchmerzlich pathetiſch aus Frani
reich ein ſolches Opfer auferlegen das heißt einer Mutter
befehlen eines ihrer Kinder auszuliefern das iſt wider die
Natur und wider das Gewiſſen Unſere Gegner ſollten
nur ihre Erinnerungen von 1807 und 1813 fragen um zu
e Jena zu Früchten Leipzig und Waterloo ge
Nun iſt faſt ein Vierteljahrhundert dahingerauſcht Eine

ganze Generation iſt ins Grab geſtiegen eine andere hat dasſchwarzweißrothe Banner des Kaiſerkeichs geſehen Elſaß

Lothringen träumt wieder von ſeiner deutſchen ergangenheit
auf das neue Jena iſt kein Leipzig auf Sedan iſt ſtrengeKulturarbeit gefolgt Der große Ledte H Taine hat fand

prophezeit Und niemals war man einem für eine falſche
Prophezeiung dankbarer als Henri Taine

Daß die Grenzboten das Heil der Zukunft nur von einer
wirklich und wie wir hinzufügen großen liberalen Partei

erwarten hat ſeine volle Berechtigung daß ſie nur zu
dieſem Ziele zu gelangen glauben durch eine Empfehlung der

d hen Volkspartei das geht ſchon über politiſche Naivität
inauns

Die Lippeſche Erbfolgefrage
Der Lippeſche Erbfolgeſtreit ſoll bekanntlich vor das

Reich sgericht gebracht werden Jm Bundesrathe ſoll eine
Mehrheit für dieſen Antrag Lippe geſichert ſein aber einige
ſüddentſche Höfe dem Vernehmen der Rh Weſtf Ztg nach
ihm widerſtreben Der Lippeſche Kabinetsminiſter v Oertzen
hat jetzt eine Reiſe nach Süddeutſchland angetreten um die
Gegner des Antrages umzuſtimmen und möglichſt Einſtimmig
keit zu erzielen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Betriebs Ergebniſſe der VStaatsbahnen ſind im September d J um nahezu 2 Mill

Mark höher geweſen als im September 1894 Die Verkehrs
einnahmen aus dem Perſonen und dem Gepäckverkehr ergab
mehr 1,353,779 aus dem Güterverkehr 805,243 dagegen
aus ſonſtigen Quellen weniger 207,976 M Jn den erſten ſechs
Monaten des Etatsjahres 1895/96 beläuft ſich die Einnahme aus
dem Perſonen und Gepäckverkehr auf 160,613,000 aus dem
Güterverkehr auf 327,086,000 aus ſonſtigen Einnahmen
29,649,000 M Die Geſammteinnahme iſt demnach 517,343,000
überſtieg demnach um 20,995,402 M 474 M auf 1 km die
Geſammteinnahme des Vorjahres

Der Brief Balfour s in dem der Miniſter die Aus
ſichtsloſigkeit einer internationalen Währungskonferenz betont
iſt nicht an den Abg Arendt gerichtet geweſen Der Brief
wurde in der engliſchen Preſſe veröffentlicht und von Arendt
mit der Bemerkung der Ueberſetzung abgedruckt daß er ver
muthlich an eine deutſche Adreſſe gerichtet ſei

Zur Strandſchloß Boycottirung in Kolberg
durch die Herren von Puttkamer Vater und Sohn wird der
Freiſ Ztg mitgetheilt daß das Provinzialſchülkollegium in

Stettin deſſen Vorſitzender der Oberpräſident von Puttkamer iſt
das Mitglied der Stadtverordneten Verſammlung in Kolberg
Gymnaſialprofeſſor Naumann aufgefordert hat ſein Stadt
verordnetenmandat niederzulegen unter Bezugnahme
darauf daß Herrn Naumann die Genehmigung zur Annahme
des Mandats widerruflich ertheilt worden ſei Naumann hat
zu denjenigen Stadtverordneten gehört welche ſich in der Strand

e dem Vertrauensvotum an den Magiſtrat angeſchloſſen
ahen

Wegen Unterſchlagung und Verletzung des Brief
geheimniſſes iſt in Harburg ein Unteroffizier mit
14 Tagen Mittelarreſt ſowie Degradirung und Ausſtoßung aus
dem Heere beſtraft worden Dem Unteroffizier war als Wacht
habenden ein Brief an einen Arreſtanten übergeben worden
Dieſer Brief gelangte aber niemals an ſeine Adreſſe denn der
betr Unteroffizier öffnete und vernichtete ihn nachdem er aus
dem Briefe eine Einlage von 20 Fünfpfeunigmarken und
10 Zehnpfennigmarken entnommen hatte Die Werthzeichen ließ
der Unteroffizier vom Kalfaktor in Geld umſetzen und beſtellte
ſich dafür ein Abendeſſen Zufällig erfuhr aber der Adreſſat die
Angelegenheit und brachte die Sache zur Anzeige

Aus Zeitz wird gemeldet daß dort gleich dem ſozialdemokra
tiſchen Klubhauſe der Centralhalle, nun auch der ſozial
demokratiſche Konſumverein Vorwärts zu Grunde ge
gangen iſt Dieſer befindet ſich jetzt in Liquidation und die
Mitglieder können ſich darauf gefaßt machen einen hübſchen Zu
ſchuß leiſten zu müſſen Uebrigens arbeitete der Verein ſchon
längſt mit Unterbilanz

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Oberkommando der Marine S M S Stoſch
Kommandant Kapitän zur See Thiele Auguſt am 23 Oktober
in Las Palmas Canariſche Jnſeln angekommen und beab
ſichtigt am 3 Nov nach St Thomas Weſtindien in See zu gehen

Ausland
Niederlande Die zweite Kammer nahm am Freitag

das Budget für Niederländiſch Jndien für 1896 an verwarf
aber mit 58 gegen 14 Stimmen den Gefetzentwurf die in
diſchen Einfuhrzölle um 2 Prozent zu erhöhen

Rußland Das petersburger Staatsbank Comptoir
kündigt die Eröffnung der Operationen mit bedingten laufenden
Rechnungen an Für hierauf eingetragene Summen wird der
Satz von 1 Prozent berechnet werden

Provinzialnachrichten
O Erfurt 25 Okt Regimentsfeſt Perſonalnotiz

Das hier und in Sondershauſen garniſonirende 3 Thüringiſche
Jnfanterie Regiment Nr 71 begeht am 30 November
ſein Regimentsfeſt als Erinnerung an das am gleichen Tage vor
25 Jahren ſtattgefundene Ausfallsgefecht bei Epinay vor Paris
wobei ſich das Regiment blutige Lorbeeren errang Der durch
den Tod des Geh Oberfinanzraths Grolig verwaiſte Poſten
eines Generaldirektors des Thüringiſchen Zoll und Steuer
vereins iſt jetzt in der Perſon des vortragenden Rathes im Kgl
preuß Finanzminiſterium Geh Oberfinanzrath v Schmidt
wieder beſetzt worden

K Erfurt 25 Okt Verordnung Die Polizeiverwaltung
hat angeordnet daß ſämmtliche Radfahrer Erfurts ihr Nad mit
laufender Nummer zu verſehen haben Die Verordnung iſt der
Thatſache entſprungen daß namentlich jüngere Radfahrer in
letzter Zeit überſchnell die Straßen der Stadt durchfuhren und
ſo verſchiedene Unzuträglichkeiten herbeiführten

k Erfurt 25 Okt Unſchuldig Vor einigen Wochen
brannte in dem nahen weimariſchen Dorfe Nöda eine Scheune
nieder Der Verdacht der Brandſtiftung eine ſolche lient un
zweifelhaft vor lenkte ſich auf den Landwirth Witzleb den
Eigenthümer der Scheune weil dieſer zur Zeit des Brandes ſich
allein zu Hauſe befand Die eingehenden Verhöre haben indeß
ergeben daß Witzieb vollſtändig unſchuldig iſt Die Verſiche
rungs Police wies nach daß er viel zu gering verſichert hat
Es muß ſomit ein anderer die Hand im Spiele gehabt haben

T Freyburg 25 Okt Aufhebung des Steueramtes
Kürzlich iſt hier die Verfügung eingegangen daß das hieſige
königl Steueramt mit Ablauf dieſes Jahres aufgehoben wird
Der Verkauf von Stempelmarken bis zum Werthe von 50 M
pro Stück iſt dem hieſigen Kaufmann Keller übertragen Die
Maßnahme bedeutet für unſere Stadt in finanzieller und geſchäft
licher Hinſicht eine ſchwere Schädigung

Thale 25 Okt Ein Hünen grab wurde durch den hie
ſigen Alterihumsverein geöffnet wobei intereſſante Ergebniſſe zu
Tage kamen Zunächſt wurde ein gewaltiges ehemaliges Stein
kiſtengrab blosgelegt dabei ſtellte ſich heraus daß daſſelbe bereits
früher geöffnet und gusgebentet war Vorgefundene Urnenſcherben
ergahen nach der Art ihrer Zubereitung und Verziexungen daßdeſſelbe unſtreitig der älteren Steinzeit angehört Andere zer

ſtreut in ungefähr Im Tiefe vorgefundene Urnenſcherben beweiſen
daß der Hügel auch ſpäter vielfach zu heidniſchen Begräbniſſen
benutzt wurde Jn der Mitte des Zügen aber 3 m unlker der
Oberfläche ſtieß man auf gewachſenen Boden gelben Saud
dieſen gebeitet lag ein ſog Hockeſkelett mit dem Geſicht na
Oſten verhältnißmäßig gut erhalten die Ober mit den Unter
ſchenkeln parallel liegend rechtwinklig zum Oberköxper neben dem
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anz erhaltenes einhenkliges Gefäß eineer Weise de War Mit vorhanden Das Elelett war mit
einer ungefähr 1 Fuß ſtarken Erdſchicht bedeckt darüber eine ca

gewölbeartige Steinpackung und auf dieſe h terBoden dis zuſammen 3 m Höhe Da dieſe Art der Beſtattung
Stellung nachweislich die vor dem Zeitalter derin de erennens übliche war ſo iſt das Alter dieſes Grabes

Iuf 3000 bis 4000 Jahre zu ſchätzen auch dürfte mit Sicherheit
anhunehmen ſein daß der Hügel gerade für dieſen Todten zuerſt
errichtet wurde

p Vom Harze 25 Okt Vom Tage Die Brunſtzeit der Hirſche verlief in unſeren Bergen diesmal ſehr
unregelmäßig Der a tritt auf die Brunſt im letzten Drittel
des September bis Mitte Oktober Jn dieſer Zeit konnte man
im Sebirge beobachten daß die Höhen eine höhere die Thäler
dagegen infolge der darin lagernden Dunſtſchicht eine niedrige
Temperatur zeigten Da der Hirſch bei kaltem hellem Wetter
kräftiger ſchreit als bei milden ſo röhrten die in den Thalgründen
ſtehenden theilweis ſehr ſtark die auf den Höhen wechſelnden
dagegen ziemlich ſchwach Eine merkwürdige Enſcheinung wird
in Bezug auf den Zug der Droſſeln gemacht Während der
Fang der Krammetsvögel in den niedrigen Vorbergen als ein
zufriedenſtellender bezeichnet werden kann iſt derſelbe auf der
Höhe kaum lohnend Die Vögel durcheilen möglichſt ſchnell die
Dihh unwirthliche Höhe und meiden dadurch die hier geſtellten
Schlingen

O Schleuſingen 25 Okt Schulbau Schneefall
Das benachbarte Rappelsdorf erbaute ſich aus eigenen
Mitteln für 11,000 M ein neues Schulhaus Der in der
Nacht zum 24 d bei tiefem Barometerſtande gefallene Schnee
iſt auf unſeren Bergen wo er geſtern durchſchnittlich 12 em hoch
lag liegen geblieben Da die Buchen noch ihr Laub tragen iſt
bei weiterem Schneefall Schneebruch zu befürchten

ſPatente Anmeldungen Verfahren zur Herſtellung von Cewebere Aieen Wiggert Magdeburg Sudenburg Selbſtihaiig ſich auf

ſwannendes und zuſammenklappendes Verdeck für Kinderwagen u dgl Julius
Tretbar Grimma i S Heizeinrichtung für Flüſſigkeiten Friedr Slemens
Dresden Verfahren zur Goldlaugerei Dr F W Dupré Staßfurt
Vorrichtung zur Einhaltung einer beſtimmten Druckdifferenz C H Martini
Leipzig Verfahren zur Herſtellung einer in ihrer Zuſammenſetzung der Frauen
milch entſprechenden Nahrung Dresdner Molkerei Gebrüder Pfund
Dresden Federnder Radreifen ſür Fahrzeuge aller Art H W Schütken
Staßfurt WMiehrladegewehr Moritz Eckhardt Bautzen und Franz A
Georgi Bärenwalde b Kirchberg i S Ertheilungen Erſatz für die
Hoſenträgerdnöpfe an Veinkleidern H Hübener Seeſen a H Kraftmaſchine
mtt Pendelkolben in hohlkegelförmiger Laufbüchſe E Püſchel Halle a S
Druckvorrichtung an Rollenliniirmaſchinen R Schneider Meißen Ober
flächenkondenſationsthurm mit Gegenſtrom L Born Leipzig Strickmaſchinen
nadel mit Gleitfuß zum Jn und Außerbetriebſtellen derſelben Leipziger
Strickmaſchinenfabrik G L Oemler u R Müller Leipzig Plagwitz

Sägenangel W Raemiſch Magdeburg Sudenburg Verfahren zur Her
m von Kautſchukſurrogaten mit Hilfe von Schwefel und Chlorſchwefel Dr

Altſchul Dresden A Regelungsvorrichtung für Exploſionskraftmaſchinen
mit Eröffnung eines freien Luftweges während der Ausſetzer W von Pittler
Leipzig Gohlis Schmiervo richiung für den Cylinder von Gaskraftmaſchinen
Deutſche Gasbahn Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung
Deſſau Steuerung für das Einſtrömorgan von Kraftmaſchinen mit vom
Regulator beeinflußtem Knickhebel B Hille Dresden A Petroleumpumpe
für Petrolenmmaſchinen W von Neudeck Coswig b Dresden Kippſichter
Mägdeſprunger Eiſenhüttenwerk von T Wenzel Mägdeſprung
Vorrichtung zur Ueberwindung der Reibungswiderſtände an Maſchinentheilen
welche eine Verſtellung anderer Maſchinentheile übermitteln A R Schneider
Borna Rettungsbehälter für Schiffe O Kirchbach Leipz gPlagwitz

Bernburg 25 Okt lKleinbahn Bernburg Belleben
Ueber eine von Bernburg über Parforcehaus Aderſtädt Plötz
kau Bründel Großwirſchleben Alsleben Schackſtedt Haus
Zeitz nach Belleben zu führende Kleinbahn berieth geſtern eine
durch Herrn Kreis Direktor von Kroſigk einberufene
Sitzung der Jntereſſenten Die Firma König und Wächter hat
ſich erboten die Vorarbeiten auf eigene Koſten zu übernehmen
Dieſe auf nicht mehr als 2200 M veranſchlagten Koſten wurden
von den Anweſenden ſofort gezeichnet Jn das Komitee wurden
gewählt Kreisdirektor von Kroſigk Bernburg Vorſitzender
Landrath von Wedel Eisleben Oberbürgermeiſter Geheimer
Regierungsrath Pietſcher Bernburg Bürgermeiſter Uehr
Alsleben a Amtsrath Köhn Plötzkau Ortsſchulze Salz
mann Schackſtedt Ortsſchulze Söhns Plötzkan Amtmann
Weyhe Groß Wirſchleben Aſſeſſor Mühlenbein Domänen
pächter Andreä Haus Zeitz Der ſtellvertretende Vorſitzende
Regierungsaſſeſſor Mühlenbein wurde ermächtigt die zur
Vornahme der Vorarbeiten erforderliche Genehmigung bei der
preußiſchen und anhaltiſchen Staatsbehörde nachzuſuchen

E Koburg 24 Okt Jtzarundeiſenbahn Die Aus
ſichten für das Zuſtandekommen der Jtzgrundbahn von Koburg
nach Roſſaſch haben ſich in neueſter Zeit weſentlich verbeſſert
Die preußiſche Staatsregierung hat die Vorarbeiten eingefordert
um eine Berechnung über die Rentabilität derſelben anzuſtellen
und ſodann die Bedingungen zu normiren unter denen ſie Bau
und Betrieb der projektirten Bahn übernehmen will Die Bahn
erhält eine Länge von 13 Kilometer wovon 5 Kilometer auf dem
beſtehenden Bahndamm der Werrabahn gelegt werden ſollen
Der Koſtenanſchlag ſtellt ſich auf ca 800,000 M Der Grund
erwerb iſt auf 120,000 qm 42 Koburger Acker für 98,900 M
veranſchlagt Geh Staatsrath von Wittken erklärte daß bei
dem Bau von Lokalbahnen Preußen principiell die Grund
erwerbungskoſten von den intereſſirken Gemeinden fordere Auf
eine deshalb erfolgte Umfrage erklärten ſich ſämmtliche Gemeinde
vertreter bereit zu den Grunderwerbungskoſten einen ange
meſſenen Beitrag zahlen zu wollen Ebenſo theilte Bürgermeiſter
Hirſchfeld von Koburg mit daß die Reſidenzſtadt geneigt ſei zu
den Grunderwerbungskoſten beizutragen

0

Fegte

Geh Staatsrath von

0

anerkannt niedrigste

Preive J

Witlken ſtellte einen Zuſchuß von 150,000 M aus der Staats
kaſſe in Ausſicht Das wird den Plan zur Ver
theilung der Grunderwerbingeko ten auf die einzelnen Gemeinden
entwerfen Mit Sicherheit iſt zu erwarten daß Bayern wenn
die Bahn einmal bis Roſſach gebaut iſt dieſelbe bis zur Main
oder Baungachbahn fortführt Geb Staalsrath von Wittken wird
ſelbſt mit dem bayeriſchen Miniſterium in dieſer Angelegenheit
verhandeln

E Koburg 25 Okt Eine recht fatale Ueberraſchung
erfuhr in dieſem Jahre die Kirchweih im benachbarten Ebers
dorf Den Höhepunkt des Vergnügens auf den ſüdthüringer
Kirmeſſen bildet der Plantanz Eine Anzahl Burſchen zu
einem Feſtkörper vereinigt an ihrer Spitze ein Platzmeiſter
macht gemeinſchaftliche Kaſſe dingt auf die Zeit der Kirchweih
ein Muſikcorps und errichtet im Dorfe eine aus dem Wald ge
holte mit Bändern und Kränzen geſchmückte Tanne Am Kirch
weihtag begiebt ſich die Planjugend paarweiſe der Platzmeiſter
mit weißer Zipfelmütze und vorgebundener Schürze und mit der
Bierkanne oder Schleifſtütze voran oder einer Planjungfer mit
einem großen Kuchen zur Seite unter den Planbaum Dort
hält der Schultheiß eine Rede die Jugend zur Ordnung er
mahnend und darauf beginnt der Plantanz der am Abend in
das Wirthshaus verlegt wird Bei dem Plantanz holen ſich die
Planjungfern ſelbſt ihre Tänzer und wehe dem der es wagen
ſollte den Damen einen Korb zu geben Als nun in Ebers
dorf der Plantanz eben begonnen hatte erſchien ein bayriſcher
Forſtbeamter in Begleitung eines Gendarmen und beſchlagnahmte
den Planbaum ie ſich nämlich jetzt herausſtellt haben die
Planburſchen den nahezu 30 Meter langen Planbaum am hell
lichten Tage aus dem nahen königl bayriſchen Forſt entwendet
Der Streich dürfte den Planburſchen theuer zu ſtehen kommen

Meteorologiſche Station zu Halle
25 Okt 26 Okt9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 744,9 743,5Thermometer Celſiis 4,2 3,1Rel Fenchtigteiit 85 XWinde SW 1 SSO 1Maximum der Temperainr am 25 Okt 72 C
Minimum in der Nacht vom 25 Okt zum 26 Okt 12 C

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII
Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchland
Die barometriſche Depreſſion über der Nordſee hat nach einer

kurzen Rückwärtsbewegung nach Weſten wieder ihre Wanderung
nach Oſten aufgenommen wonach kühles ruhiges aufheiterndes
Wetter mit abnehmenden Niederſchlägen zu erwarten iſt

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 25 Oktober
8 Uhr morgens

indrichtunStationen Barom S Wanne Wetter Tempe

e mm Stala 12 ratur CMemel e 751 ſtill bedeckt 2Swinemünde 752 SSW 3 wolkenlos 2Hamburg 751 W 2 wolkenlos 2Vorkum e e 747 SSW 4 bedeckt 2Hannover 746 S 3 halbbedeckt 2Berlin 754 SW 2 wolkenlos 0Breslau 9 754 WNW 1 bedeckt 2Bamberg 755 W 2 NebelMünchen 755 O 1 bedeckt 3Wien J 754 NW 3 bedeckt 5Prag 755 ſtill halbbedeckt 2Triel t 749 ſtill bedeckt 16Belersburg 748 SSO 2 Regen 8aparanda 748 O 2 bedeckt 0kocho l 749 S 2 wolkenlos 1Kopenhagen 749 SW 2 halbbedeckt 5Aberdeen 746 NW 4 wolkig 2Cork e e e 754 NNW 3 heiter 3Paris 754 S 2 bedeckt 2e

Wanaren und Produktenberlehte
Getreide

Pest 25 Okt Weizen loco fest per Herbst 6,60 Gd 6,62
Br per Frühj 6,93 Gd 6,95 Br Roggen per Herbst 6,14 Gd ö,17 Br
pr Frühj 6,31 Gd 6,33 Br Hafer per Herbst 5,80 Gd 5,85 Br per
Frühj 5,95 Gd 97 Br

London 25 Okt Schlussbericht Markt fest fremder Weizen
sh höher Mehl sh höher Verkäufer Schwimmendes Getreide

fest

Liverpool 25 Okt Weizen 1/ d höher Mehl fest
Amsterdam 23 0okt Weizen ant Termine höher per Nov

149 do per März 156 Roggen loco ruhig do auf Termine behauptet
per OKt 97 per öblürz 103

Antwerpen 25 OktHafer behauptet Gerste ruhig
Petersvurg 25 Okt

Hafer loco 3,25

Weizen steigend Roggen behauptet

Weizen loco 4,90
Kaffese

Hamburg 25 Okt Kaffee ruhig VUmsatz Sack
Hamburg 25 Okt Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee good average Santos per Okt 742 per Dez 74 per Mürs
72 per Mai 71 Ruhig

Hambure 25 Okt Nachmittagsbericht Good average Santos
per Okt 742, per Dez 74 per Aärz 72/, per Mai 71 Sechleppend

Hamburg 25 Okt Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswieh u Comp Kaffee good average Santos per Okt 74, per Dez
74 per Mai 71 Ruhig

loco 8,00 Roggen

Dnerreichte Auswahl aller hervorragenden Neuheiten für die Ierbst und Winter Saivon in

Damen und Kinder Confection
Jackets Umhänge Capes Kragen Regenmäntel Radmäntel Abendmäntel

Costumes Blousen Morgenröcke und Unterröcke
Geschäftshaus

IIalle a S Marktplatz 2 und J

Havre 25 Okt Vorm 10 Uhr 30 Min Berieht der Hamburger
Firma eimann Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
Okt 92 25 per Dez 92,00 ver März 89,75 RuhigAmseterdam 25 öxt Jara Kalleo good ordinary 55

Spiritus
Nordhausen 25 Okt Privatnotirung Branntwein 45 Volkür iod po Fass ab Brennerei 58,50 60,50 desgl 40 Vol

r Okt Nov 17 BBambarg 25 Okt per Okt Nov 171 Brper Nov Dez km Nr per Dez Jan 17/ Br per April Mai 177 Br
Bres lau 25 Okt Spiritne per 100 100 exel 50 M Verbrauchs

abgaben per Okt 51,80 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Okt
32,20 do do

Steittin 25 Okt Spiritus matter loco mit 70 M Konsumsteuer

Spiritus still

32,20

Paris 25 Okt Schlussbericht Spiritus fest per Okt 32,50
per Nov 32,75 per Nov Dez 33,00 per Jan April 33,75

Oelsaaten Oele Fottwaaren
Hamburg 25 Okt Rüböl unverzollt fest loco 46,
Bremen 25 Okt Schmalz Fest Wilcox 31 ug

shield 31 Pfg Cudahy 32 Plg Fairbanks 26 Pfg Speck
Short elear middling loco 27

Breslau 25 Okt Räböl per Okt 44 50 per Mai
x 7 tin 25 Okt Rüböl loco unveränd per Okt 45,20 per April

ai 44,70
Köln 25 Okt Rüböl loco 50,00 per Okt 48,80 Br per Mai 48,30
Pest 25 Okt Kohlraps per Aug Sept 11 10 Gd 11,15 Br
Paris 25 Okt Schlussbericht Rüböl ruhbig per Okt 53,00

per Nov 52 50 per Nov Dez 52,75 per Jan April 53,50
Antwerpen 25 Okt Schmalz per Okt 76 Margarine ruhig
Amsterdam 25 Okt Rüböl loco 225 per Nov Dez 22 per

Mai 23
Poters burg 25 Okt

Armour
Rubig

Talg loco 47,00 per Aug

Petroleum
Stettin 25 Okt Loco 10,35
Hamburg 25 Okt Petroleum loco fest Standard white

loco 6,20
Bremen 25 Okt Börsen Schluss Bericht Kattinirtes Petroleum

Okfiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Fest Loco 6,25 bez
Antwerpen 25 Okt Sechluss Bericht Raffinirtes Type weiss

loco 16 Ruhig
Hälsenfrächte

Wien 25 Okt Aais per Sept Okt Gd Br per
Mai Juni 4,90 Gd 4,92 Br

Pest 25 Okt Mais per Okt 5,90 Gd 6,00 Br
Juni 4,55 Gd 4,57 Br

London 25 Okt Mais sh höher
Li verpool 25 Okt Mais 1 d höber

Metalle
Amsterdam 25 Okt Bancazinn 39
London 25 Okt Chili Kupfer 46 per 3 Monat 46
London 25 Okt Telegramm Blei span 117 LstrlI engl 117

I strl Zinn 655 Lstrl Zink 15 Lstrl Antimon Lstrl
Glasgow 25 Okt Vorm 11 U 5 M Roheisen Mixed

numbers warrants 47 sh 5 d Fest
G 2 sg o w 25 OKt Schluss Roheis en Mixed numbers warrants

47 sh 3 d
Glasgow 25 Okt Telegr Die Vorräthe von Roheisen in den

Stores belaufen sich auf 311,748 Tons gegen 293,023 Tons im vorigen
Jahre Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 78
gegen 55 im vorigen Jahre

New Tork 24 0OKt 14,70 Doll Eisen Nr 1
Coltness 20 00 Doll

per Mai

Zinn Siraits

Letzte Nachrichten

Berlin 26 Nov Die Richtigkeit der ſenſationellen
Times Meldung aus Hongkong wonach Rußland von
China die Berechtigung erhalten hätte ſeine Flotte in Port
Arthur ankern zu laſſen wird hier ſtark bezweifelt Jm
Auswärtigen Amte iſt jedenfalls wie verſichert werden
kann bis jetzt noch keine dahingehende offizielle Bekanntmachung
eingetroffen

Berlin 25 Okt Dem Vorwärts iſt wieder einmal ein
lrches Aktenſtück auf den Tiſch geflogen welches

autet
Der königliche

Regierungs Präſident
I 2663 9

Potsdam 28 Sept 1895

Zur Bekämpfung der ſtraffälligen Ansſchreitungen der Sozial
demokratie insbeſondere auf dem Gebiete der Preſſe erſuche
ich wiederholt um eine ſorgfältige Ueberwachung der ſozial
demokratiſchen und anarchiſtiſchen Zeitungen und Flugblätter
welche in dortigen Kreiſen erſcheinen und verbreitet werden
Die Polizeibehörden haben dieſe Preßerzeugniſſe einer ge
nauen Durchſicht zu unterziehen und die ihnen ſtraffällig er
ſcheinenden Veröffentlichungenzzur Kenntniß der Staatsanwalt
ſchaft zu bringen

Auch zweifelhafte Fälle ſind der Staatsanwaltſchaft mit
zutheilen Wenn auch die Staatsanwaltſchaft nicht immer die
Anſicht der Polizeibehörden theilen wird ſo darf doch hier
durch das Zuſammenwirken nicht geſtört werden vielmehr
ſind die Mittheilungen fortzuſetzen Jch erſuche die hiernach
in Betracht kommenden Druckſchriften ſelbſt regelmäßig durch
zuſehen

Der Regierungs Präſident
gez Graf Hue de Grais

An die Herren Landräthe c
Es handelt ſich hier lediglich um einen Theil der in jüngſter
Zeit überall eingeleiteten energiſchen Aktion gegen die ſozial

Lewin

demokratiſche Preſſe

Auswahlsendungen
bereitwilligst

Special Catalog
gratis und portofrei 0

rm gn rn



c u n

Wenn eingetroffen
sind grosse Sendungen

Damen FMläntel J ackets
Capes Mragen Abendmäntel

Mädchen Mäntel u Jacketts
nur neue geschmackvolle gutsitzende Facons

Neuſtotten in Mloiueorstoſſen
Vom einfachsten bis hochfeinsten Genre in unübertroffen grosser Auswahl

Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten fosten Preisen

23 Gr VIrichstr 23 Part w I Htage
Sammete Seidenwaaren

jluſfon Barrets Reise Schlaf Tisch und Bettdecken ete

Benjamin

Leinenwaaren Bettfedern fertige Wäsche Bleusen Dnterröcke Schürzen Corsets

Jeder am Lager befſinditehe Gegenstand ist mit deuttieher Preisangabe versehen dadurch wird der
Binkauf sehr erleichtert und ist jeder auch der Nichtkenner vor Vertheuerung geschützt

W

Leder
waaren

vorzüglich haltbar und
ſehr preiswerthS r Sparkikocherele für SaezeetuneenS Alvbin entze 4 Rittergüter Hotels Reſtaurants Dewwogien

S ymeerſtrafte24 Rohe

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtraße 62

empfiehlt als Specialität

mit eiſernem Aufſatz oder mit Thon Etagen

Regulir Füllöfen

Papier
Coufection

glatt und mit Verzie
rungen in größter

Auswahl bei d
Albin EentzeSencerene

neue geſchmackvolle Muſter einfach u reich vernickelt bunt malllirt

Jriſche Ventilations Dauerbrandöfen
mit Chamotte Ausführung

Größte Heizfähigkeit bei parſamſtem Brennmaterial Verbrauch
Heizkraft 50 bis 600 Kubikmeter Preiſe von 20 Mark an

Loenholds Vüll Reguliruncdl Luftheizuugsöſen
De verbeſſertes Amerikaniſches Anſtemn

ſchwarz vernickelt emafllirt für Ränme von 50 1200 KbmtrDemmer s Univerſal Mantelöfen
für Säle Schulen KirchenGienauth s Danerbrandöfen

hochfein vernickelt und emaillirt r

Lampen

Albin Henmtze
Schmeerſtraſte

24

Milchentrahmer
e è r r Daseki n 8 J v den duin Ererbarier 9 Schmidt Spiegel Halle a

Magdeburger Straſte 59
Gegenwärtig der

billigſte und beſte geränſchloſe Milch e
Cloria Kautschuk Typen

mit Halter in vier
Schriftgrößen zum Zuſammenſetzen u
Drucken einzelner Worte ſowie ga user
Sätze empfiehlt billigſt die Stempel

verſchiedenen Wo a rnene W
fabrik von Albert PIaut h Wor 2 b Stadttheater Jl Ke Weisliften gratis und franco auch für Kinder und Kranke mit Milch gehocht speciell geeignet erhöht die Verdaulichkeit der
wuswärts

Zür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Helle

Miech Zu haben in Colonial Delicatess und Drogen andlunge m in Packeten à 60 30 und 15 Pfg

Halle Druck und Verlag don Otto Hendel

Wer viel Geld

Wecne Ihr
koſtet mehr als 1 Mark zu reinigen

Feder 1 Mark
Special Geſchäft für Reparaturen

R Giröst Geiſtſtraſze 31 r

ſparen will ſende ſeine alten Woll
ſachen zur Ümarbeitung zu Herren

u r Portièren u Decken
an die Fabrik von Carl Dörge
in Ofterode am Harz ad

Nur Neuheiten Billige Preiſe
a Muſter franco

Ammendorf
Gold Adler

Sonntag und Montag

MirmessO Feld mann
NB Sonntag den 3 November

I Abonnements Coucert ausge
führt von der Kapelle der Königl
Unteroffizierſchule Weißenfels ar

Beckra
Zur Kirmeßz Sonntag den 27 und

Montag den 28 Oktober ladet freund
lichſt ein B Dörge Gaſtwirth ar

Bahnhof Niemberg
r KirmeSonntag un i meß freundlichſt

ein C OttoM n NfezWo Sonntag We
und Montag

den 27 und 28 Oktober ladet zur
Kirmeſt ergebenſt en ar

K Reinseh

Militär Verein
hat mer und Amgegend

Zum Stiftungsball
Sonntag den 27 d M

S ladet Freunde u Gönner
hierdurch freundl ein

Der Vorſtand
Anfang 7 Uhr

Mit 3 Beiblättern
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